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Montags, den M December r ?85
lliiterSr . Mmgl .MajestätVWPreuffenrc. rc.

UnstrsiaLergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation, und aufDers Special- Besch!.

« M-- 5

WA

Wöchentliche OftFriefische

AM « Md Nachricht«
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt, auch zur

Beförderung HandelsundWandels dienendenSachen.'

Avertisse m e n t.
Es hat ei» gewisser von Behrisch ans Oantzig dem Hofe ein von ihm entdeck«

jA ^ aservatts- und Eurattv . Mittel für die Pferd« , eröfuet , mit der Versicherung,vay durch den Gebrauch desselben , die damit gefutterten Pferde nun seit 12 Jahren von
^ ^ ^ Eckheiten befreyet geblieben , und vorzüglich die .so gefährliche Drüse geheilet,

verhütet werde. Es bestehet dieses Mittel darin, daß man de» Pferden aüemaA
4 Wo-



Wochen im Frühjahr , und 4 Wochen lang im Herbst , auf das erste Futter s und den
sngefcuchteten Haafer, eine, von de« Stengein abgestreifte kleine Handvoll des bkabnmrtz-
Krauts streue , welches in Leu Apokhecken unter den Rahmen Abrokanum bekant ist.Da nun die in diesem Jahre eingefallene viele Näße , und das zum theil
feucht eingebrachte unreine Futter , aus die Gesundheit der Pferde uachkhcilige Wir¬
kungen befürchten läßt , hierwicder aber dieses Stabwurtzkraut eine vorzüglich heilsame
Ärtzency seyn soll ; so wird den Einwohnern dieser Provinz hiemit in Gemäßheit Sr KL.
nigl . Majestät allergnäbigsteu Rcscripts , d. d . Berlin , den25 sten Octsber a. e . hiemit
empfohlen , mit diesem Mittel Versuche anzustellen , und vom Erfolg den Obrigkeiten,
zur ferneren Berichts . Erstattung , Anzeige zu thun . Wobey dem Public» zugleich be¬
kannt gemacht wird , daß die Stabwurtz hier zwar nicht wild wachse, aber doch öfters in
den Gären des Landmanns angetroffen werde , und im Plattdeutschen Oeveruud auch
Ambruut , nach den verstümmelten Holländischen Nahmen Averout genannt werde , fich
Mich leicht durch das Stecken der Ableger in Aussäung des Eaamens sortpflsntzen lasse,

Aurich den aisten Nov.
König !, Preuß. Ostfr, Krieges - und Domainen . Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Des weyland Thonchrcibers BaumgartenWitrwe pr . etrnr . so« , zu Etüde » ist

mit gerichtlichem kousens entschlossen, das daselbst an der grossen Brückeastraffe in ksuip.
uc6 . R. 6o . stehende , auf 8io Gulden holländisch gewürdigte Wohnhaus samt Garte« i»
dreyenmcchien als am n und 2 ; . Nov . sodannyDecenrd. 1735 . öffentlich ferlbietea «ad
ru letztem Lermino dem Meistbietende« loßschlagen zu lassen.

2 Vermöge der bei dem Anttgrrichte zu Emden , Leer , und zu Jemgum af«
figirten Subhaßationkpütentev und beygefügtcn ßonditionen »ebst Laxe sollen die zur Co«>
cursmasse des Bercnd Liaben und Frauen auf Cvldeborgsterlyi gehörige Juwrobilia, als

a) ein Ziegelwerck und einen Srbpachts Hecrd auf Eoldeuborgster Siel , wobey
2 o und 82 ; Grasen Landes gehören nach Abzug der Laste » auf 10002 st. in Goid taMt.

b) eia Haus uud Scheune in Critzum taxirek auf 1155 Gulden in Golde.
c) 2 Grasen unter Critzum auf 82Q st. in Gold taxiret.
d) 5 Grasen daselbst auf 550 fl. in Gold gewürdiget»u dreien auf Verlangen der

Eredikoren von 4 zu 4 Wochen kiugeschränckten liciraktonsterminen als den 28O >tob . «nd
25 Nov . auf der Amtsstube in Emden, den 2gsten Decemb. 1785 aber zu Jemgum
öffentlich scilgeboten werden . Dw Liebhaber können sich daher alsder.» einstigen ihr Dsth
eröfneü und gewärtigen , daß im leiten Lermino dem Meistbietenden der Zuschlag gesche¬
he , und nachher niemand weiter gehöret werde.

z Mons E . A . Christian ! zu Emden ist freywiklig resalviret folgende beide
Häuser, als i ) das daselbst am Delft nahe bey der langen Krücke in Comp r . Ns . r . u«o
2) dasan der großen Osrerstrasse in Comp . 14. N. 65 stehende , imvorigenJahrean¬
sehnlich verbeßerte Haue durch dasigee Vergantungs - Departement amrzst- n Lov . lo-
dann 2 und9. See. öffentlich guspräsentiren und imlezternLermino demMeistbietende«
Idßsthlagen zu lassen. ,
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Des Ihme! Eibe« und Ehefrau in Damffum belcgeuer Platz cum anvexr

's
groß 49 ; DiemL Marschland , nebst neuer Behausung rc . soll am bevorstehenden ; tm De-
eemker, Nachmittag« um 2 Uhr , ans dem Stadthause m Esens , zum erstennml öffeut-
li» durch den Ausmiener Tucken lüitiret werden . Die Coadiliones sind dem Subhasta«
tSsss . Patente beygcbogen , und auf der Amts - uudStadtsgerichtssiube sswol , alsbey
dem Ausmiener gratis ein;usehen , auch bey letzterem für die Gebühr abschriftlichzu haben.

5

Am 8 Decemb . werde» Harm Meinders beschriebene Gäter, als 4 Pfer¬
de , y KSHe , Wagen , Eyde , Wäge , sodann Men , Kasten , Schränke, Stühle,
Kupfer, Zmu , Bett - nebst Bettgewaud, wie such des EilSert Janssm Bakker zu Rysum
sämtliche Mobüien nebst 1 Kuh , öffentlich der Ausmienerordnung gemäß verkaufet.

6 A>s eiuDcksmineneCommißion des wsllöbl. Amtgerichts , will Herr Rent¬
meister Keuler in Esens ?ua«d . nom. der Kaufleuten Clevering et Compagnie , folgende
greinen Holz SMen , nach GrömngerMasse in der Mitte gemessen als

a) kantige Dalcken
r Balte 5 8Z Fuß lang. 18 Zoll kaut-
i dito 57; dito dito, iS ; dito dito.
i dito 52 dito dito. 22 dito dito.
i dito 51 dito dito, 18 dito dito.
? dito 50 diw dito, 16Z diko dito.
I dito 49 dito ditc-, 16 dits dito.
1 dito 47f dito dito, ir ! dito dito.
1 dito 47L dito dito, 14 ; dito dito.
I dito 457 dits dito. 16 dito dito.
1 vitS 44 ^ dito dito, 15 dito dito.
r dito 44ä dito dito, 18 dito dito.

ö) Balcken die nur wenig bekantct fiuö.
r Walke 52cm viertel Fuß lang, 22 , 22stel Zoll dick
i dito 54kin viertel dito dito. 2 g , 23stel dito dits.
r dito 54 drei viertel dito dito. 2O, 2Ostel diko dito.
r dito 55 dito dito. 2l , 2istel dito dito.
r dito 42 sieben zwölftel dito dito. 24 - , 24rstel dito dits.
i dito 42 ein zwölfte! dits dito. 20z . 2ozstel dito dito.
r Ende dito 12 ein drittel dito 12 fünf zwöftel ditto lang , 14, i4tel Zoll dick,

c) Posten.
1 Poste 28 Fnß lang , 16 , ? tel Zoll dick.

d) Gördingsoder Rimmbalkea.
2 Stück a 26 Fuß 2 Zoll lang , 12, ytel Zoll dick, am bevorstchenden8tm

^> cember öffentlich durch den Ausmiener Euckcn verkaufen lasse« . Liebhabere wolle»
S^ktzten Tage Morgens um 9 Uhr auf dem Neue« Harri . Siel eiafinden und

M Gefallen miene» , wobei zur Nachricht dienet , daß diese Dalken rc. i» dem binnen^ " bei gedachtem Siel liegen , und täglich daselbst besehen werden können.

7 Vermöge asfigirtm SsbhsßationstmlenlsMm der weyl. Eheleute Harm
kor«



Cornelius und Saarke Hylen Erben zu und unter Loquard brlegene
'

Immobil !« , M:Ein Haus , Scheune und Gatte«, so von vereydeten Taxatoren auf 975 U.Ein Haus und Garten , so auf 4Z0

in 'Goid gewürdigtt worden , auf nachzusnchendeu Consensum de alienanbo , ,'ü dttWkicitatwnkternimcn, von 8 zu 8 Tagen , als am 2. und - ten Deeember nächstküuftigauf der Amtgerichrsftube zu Pewsum sodann am i L ejusde -u zu 'Equord im Wirchshamft öffentlich feilgebsren und rm lezten Termmo denen Meistbietenden, ialvaapprodalim«t adjudicatinneIudicii , zugeschlagm werde «.
Tare und Eonditiones können sowol auf dem hiefigen Amtgeuchteals be? demAusimener Wi lleinffen eingesehen werden-

8 Die Herren Aelterleute und Vorsteher des Gasthauses zu Emden fia»solviret, das von des Fecke Kreys »unmehro verstorbener Ehefrauen herrührende a» der
neuen Straffe in Comp » 2s . Rn 52» stehende und auf 320 Guid.OAfriesisch gewürdigteHass , sodann eine im Siebeugange in Comp 6. belesene und aufso Gülden tarnte
Wohnung durch dafiges Verganturlgsde-arkement «m 2 . c-eeo und röten Dtcemb. r ?85
öffentlich zum Verkauf aurpräsentiren und im lezrern Termins dem Meistbietende» IB»
schlagen zu lassen-

Des wcyland Hauptmanns Garrelt Heugen KinderMd Kindes Kinder , die
Jungfer A. E . Hengeu ek Cons. zu Emden find resssnen , ihre daselbst as der Dmgflras»
se in Comp . 4 sub NriS. 29 . und zo . neben einander stehende beyde Häuser ebenfalls
2 . 9 - und röten Dccemb . u 78s öffentlich feilbieten und loßschlagcu zu lasse »-

9 Vermöge zu Oldersum und Leer affigirten Subhastationspatenti , M » die
»ou weyl. Peter Noeifs und Lrientje Hmrichs nachgelassene zu und unter Oldersum belege»
«e Immobilien , also >

1 ) Ein Hau- nebst grossen Obst - Garten.
2) Ein Hans, nebst kleine» Obst . Garten.
3 ) 2 Diemsthen Landes auf der Wester Hamrich, so von vereideten Taxatoren aus

resp. 2320 fl . 625 uns Z2 >> fl. in Golde , gewürdiget, am rsten und i steu Dec. M
der GerichMubeund am Zysten ejusd . in des Ausmieners Hinrich Ottes Egberts De«
Häufung zu Olöerium des Nachmittags r Uhr , Behuf der Theilung , öffentlich ssugk-
bottn und im letzten Termins dem Meistdlettudeu , salva approbakwne et adjudicatiom
Iudicii zugeichlage« werden - - - . ^SubhastationS - kondikiones sind denen Pownten bevgemgetund
trlbiae bey ermeidken Ausmiener , Mit mehrererMusse inixiciret und für die Gebühr ao
Misslich abgefodertwerdest- .

Ein separater Garten
io Grasen Landes
4 dito dit»
r Graß
r diw
2 Grasen Landes unter bampen , so auf

4zo
» 40
öoo
zöo
275
205
120
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io Des Kaufmanns Alcke Ammen Decker in Steesdorf belegenes Haus cum
anneM , welches eidlich auf 206 ; st. in TM gewürdiget worden ; sodann 10 Ruten
Morastauf der neuen Gaude , auch Kirchen , und Begräbnißstellcu in der Skedesdorffeh
Kirche , und aus dem Kirchhofe : soll am bevorstehenden rztcn Decbr. auf dem Stadt-
Hause in Esens des Nachmittagsum 2 Uhr rum Ztm und letzten mal öffentlich durch dm
Aasmiener Eucken licitiret werden. Die Eonditiones nebst Documentum Larationis,
samt dem Subhastatiouipatente , find bey dem Amt - und Stadtgerichte hiefelbst affigt«
rek , und könne « daselbst sowol , als bei dem Avsmierier gratis eingesehe « werden . Zur
Nachricht dienet , baß im 2tm Termin» zoso Gl. in Gold geboten worden.

n Zufolge Patente Subhastatioms soll der jur Csneurs-Maßr des Kaufmann
Engelbert EEwgieffcr zu Mktmund srhörise auf dem Bcrs hinter Asel liegende Platz,
aus einer Behausung , T-chmse , Garten, einer Wassermühle und 50 Diemctteu Landes
bestehend , so auf 2288 MHIr . 24 Schl , in Golde eidlich tarnet , in drehen licitaklsns-
terimnrn, uemlich den 7ten September, 2te » Nov. und r8ste « December dieses 5i''-hres
i» Wiümund der üusmimer .Ordnuug gemäß licitiret, und im letzte« kemino dem Meist«
bietenden zugefchlagm werde».

Signatum Wilrmund im Königs. Amkgerichte, dm ztm Julii 1785*

12 Das m der Stadt Norden i« Wefirrklissk att « Rott sich No. Z82 belogene
Häus des weyl . Esdert Albers Meyer an der Sielstraffe welches mik dun sazu gchSrl^ n
Garten auf 875 Gl . in Gold gewürdiget worden , ungleichen ein von besagten Esdert Al-
bers Meyer herrührmdenKirchenstuhltki VerCreuzkirche daselbst zwischen des weyl . PastoriS
Reershemius Erben und Uke Witts Uken Stuhl belegen , welcher aus 70a Gl . geschätzt
ist , soll auf gerichtlich erkheiltes Decrekum de alienando den 7km November den ; De»
«ember und steu Januar ! , anni futuri des Nachmittags um 2 Uhr in dem Weinhause
daselbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und in dem lezten termin » salva apvrobakivne
Mcigli dem Merstbietenden zugeschlagen werden. Conditioues find den auf dem Rath-
Hause und dem Amrgerichte zu Norden affigirten Subhastat . Patenten beygesüget auch her
dem Aediie Uven einzusehm und für die Gebühren abschriftlich zu haben,

! 3 Vermöge an der Emder Amtgerrchtsstube sodann zuJemgum affigirtsu Sub»
Wattonspatent« mit beigefügken abschriftl. Conditionen , soll des weil kammert Focken
Kisker Haus cum annexis in der Neumbusder Hamrich, so auf >700 st in Gold gr-
ivükbiaet worden , am izken Nov. und yken Decembr . auf der Amtstube in Emden, den
Lasten Deeember aber zu Jemgum in des Vögten Hemeckm Behausung feilgeboten , und
rvrbehäitllch gerichtl. Eonfirmalion und Adjudicalion , dem Meistbietenden k-ßgeschlagm
werden.

- 14 Vermöge auf denen Amtgerichtm zu Pewsum und zu Emden affigirten
Dubhastations Patents soll das dem Schund Jftbraod Göken zu Mcwschlacht zuständige,
ea elbjt belegene , Haus und Garten cum amieris , so von vereideten Taiatoren auf 40c,

. Gl . "> — . - . ^ .in couraat gewürdiget worden , in dreym Licitationskermioen von z zu z Wochen,
m « sm 7 und 28. Oeeember nächsiküoftia auf der Amtgerichtsstube zuPewsum sodann

iL ' Januarii zu Manschlachk im Witthshause öffentlich fubhastirel , und in! letzten
Ter»



Termins dem Meistbietendes, salva spprobatione et adiukicatione Indien , jirgeMge»Verdes»
Taxa und Condikioues sind sowol auf dem Amtgerichte als den demÄusmie««er Storch zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

15 Durch das Stadt TmdenscheAergsutknz^ Dexartemest soll des dasige«
Auyserfchmids E»e Heykess sub koscmft gerächtes riMtKmlrche auf r 5 so Gl. in
Gold tsxirte Wohnhauß auf der Nordöstlichen Me der Nenpforts- Lttaße , sodann das
chm annoch mit ftinr« Geschwistern, des weyl. Ede HrykeS Kindern i» Communis« zuge-
hörige und von ihrer Mutter bewohne werdende auf 1400 Gl gewürdigt-, an berzrss.
pn Straße in Com», z - N . 7- stehende Haus und deren Co» « i»w« Garte« an der
Dolteuptorts-Straße in Comp. rr . B . 99.. welcher mit dem Gattenhasse auf zos Gl.
gewsrbiget worden , am 14 Ott . , n Ros . und y Der . 1785 öffentlichfeilgeboke«und i« letzter « Termins demMeistbietenden loßgefchagenwerde». Das desfäklige Sub-
Hastatioss -Patevt ist zu Emden und Aurich mit des Conditionm affigiret , uud köose«
letztere bey dem VergantungS-Actsariy Nellnrr ringesrhennsd für die Gebühr eopepiich
abgefyrderk « erden.

16 Vermöge aWirten Subhastationspatenti mit abschristl. beigeksgenen ksn«
tzitionen soll des Egge Garrels Heerd Landes , groß 96; Grasen , sodann 4x Grasen
Stückiaud , alles unter Marienwehr belegen, und von gerichtlich instrujrten Taxatoribus
ans ZOO« Gl . in Gold gewürdiget , am Ster» Jan . und zten Febr. auf der Emder
Amtgerichtssiube öffentlich zum besten seiner Creditvren ftilgeboten den roM Mattst
T786 aber zu Hinte dem Meistbietenden , salva adjudicatione judiciaii , lvsgcschlagea
werden . Liebhaber können sich daher an besagten Orten eiufinden , und ihren Lorten
suchen.

17 Des Heye Jansstn Aden in Ochtelbur , confcribirte Güter , als 2 Schräm
cke , 2 Stellen Betkgnth , 5 Kühe , 2 Wagens, 2 Eyden , 2 ! Pflüge und eine QM»
tität Heu , werdm den 8ten Deeemb . öffentlich verkauft.

i Z Op ^ oensclaZ 6cn - 4 Oec . 1785 . 22 ! clsor ^ la^ elzar Ver¬
ses er Lorch. oppcncl ^ op che Leurstcntaal re Lnaclcn an cic bscckl >icäenäe
pulrl )'^ vers :« Ac vorclcn , een Ollanritci

'
c ailcrlieile Ootkrccre l 'arve ec

I< 0A ^e , vzrnr Laaeljn ^ kcr ia Aclievc 27A rer en klaacs meläen«

19 Weyl. Hers Lölings Erben sind Theilnngshalber gesonnen ihre zu Leer bete«
gene Häuser a!s:

1 ) Ein Haus zwischen den beide » Brunnen.
2 ) Ein dito am alten Markte.
z ) Ein dito bei der West - r Schüetkase.
4 ) Ein dito in der Campstrassc und noch
5 ) Ein dito in der OKersiraffe belegen, am 22sieu Deeemb . austehend zu re«

auf der Schule öffentlich verkaufen zu lassen.



y ? z

Verheurungen.
i Der Herro Bürgermeister von Sanken in Emden Wik seinet» Giemons-

WM gelegenen Heerd Landes bestehend in einer Behausung und Garten und 64 Diemathqr
der besten Bau und Grünlanden , und denn noch 5 Aecker Garst Land auf 6 hinterein¬
ander folgende Jahre um May nachstk. anzutreten , den l6ken Decemb . eur. Morgen-
uni 10 Uhr zu Siemonswolö in des Vogte » Jacobs Hags durchdenAusmiener Egberts
verheuren lassen.

Gelder , so zu belegen.
1 Hildrich I Poppen in Emden , hat als Vormund , sofort 60s Gulden sst

Gold gegen bündige Sicherheit, und 5 pro kent Zinsen zu belegen.

2 Die Vorsteher des Estner Waisenhauses habe» auf de» erste» Juny 1786,
Zoo Emthlr . und 822z Rthlr. in Golde gegen bündige Sicherheit und 5 pro Cent Zin¬
st» aus denen Armen Mitteln ru belegen , « er Gebrauch davon mache » kan beliebe sich
dksfalls entweder persönlich oder durch Postfreie Briefe bey dem bnchhaltenden Vorsteher
Kaufmann Krimpiog zu melde».

z Die Vorsteher der hiesigen Armen haken 250 rl. Armengelder , zinslich ;u
belegen , wem damit gedienet ist und die erforderliche Sicherheit stellen kan , kan sich des«
fals bei den Vorstehern Weber oder Melle melden und die Gelder sogleich in Empfang
nehmen. Aurich ssste « Nov . 1785«

4 Es hat jemand 702 Rl . in Gold sogleich gegen landüßliche Zinsen zu kekegerk
der davon Gebrauch machen wist , und die erforderliche Sicherheit stellen kann , der kW»
nähere Nachmessung erhalten von dem Kaufmann I . Doben in Aurich.

CimrismSEreditorum.
i Bey dem Amtgericht zu Norden find ad iustantiam des weyl. Haus¬

manns Harm Weets Wittwe und Erben, Edictsles wider aste und jede , welche aus fol¬
gende in der Westermarsch beiegene Immobilien, oder auf ein oder anderes Stück, als :

1 ) Eine » Platz auf dem Westermarscher Neuland so der Harm Weets von den Pos.
stfforen Jan Hiiiricus Brsuer et Eons. tut. nomine Aeltie Jacobs von Heer»,
Gebrüder Spinnecker propr. tut . et cohered. nomine und Jppe Jansseu öffent¬
lich anerkauft gros 48^ Diemath.

2) Einen Platz in her Wcstermarsch, anerkauft von Simon Eggen SiebensFischer,
weyl . HaySe Siebens Fischers Wittwe Aguesa Freyers und weil. Jacob -Ays«
se « Sprrineckers Wittwe Maycke Jacobs Rysdyk , welchen Platz hiernächst dkk
Harm Weets dem Jann Bunts verkauft, sein Sohn Wert Harms aber durch
retract wieder an sich gezogen , und dieser Lagen von des Simon Eggen Sibegs
Filchers Enseldem Lheeiachter Jan Gerde» .Fischermit Näherkauf besprochen

-Pp'



der aber von dem Retract durch Vergleich, jedoch salvo jure wenn sich Mett
Reteahenten melden Men , wieder Abstand gekha», gros 4z; Dlemath.

Z
'
» Emen Platz daselbst von weyl. Hausrnann Wett Gerdes herrührend , so der

Harm Deets von ftmen Mtterben anerkauft , und ihnen ihre Portionen bejah,
let hat , gros zo§ Olemt. Ferner auf nachstehende Stück Lande von weyi.
Wett Gerde- so dem Harm Werts ebenmäßig von seines Miterben für ihre
Portionen käuflich Verlassen sind , als:

») 3 Dlemath von Jacob Hinrichs dabevor herrührend . .
d) 4 Dlemath von Jan Hayungs.
e) r Diemath von Ejaas und Jacob SibelS.
g) rz Dlemath von Harm Garrels sodann auf folgende von dem weyl. Hann

Werts, theils Lurch Ankauf , thttls durch Retratt acquirirte StücklMe , als:
e) i Dlemath von ßlmcke Hibben herrührend so Jan Wessels dem Harm Werts

verkauft.
f ) 2 Dlemath gleichfalls von Ameke Hibben herrührend so Jan Harms Kinin dem

Wett HarmS verkauft , von Hesse» Daker Harm Werts aber bezahlet worden.
g) 2ß und ; Dlemath vo» Anthoni Ernst Döizer de» Albert Harms verkauft

von diesem dem Jan Wessels und von Ja » Wessels dem Harm Wetts durch
Näberkanf übertragen .

"
l-) i Thcil von zZ Dlemath so weyl. Ede Schwitkers Publice anerkauft , und die

Gasthauses Vorsteher» zu Norden jym Verkauf gebracht hatten , darauf von
Ede Schwitkers dem Garmer Gaercken uup von diesem dem Harm Werks »erkauft

l) z Dlemath so S«8 Harm Wetts Wittwe von ihrem weyl . Vater anererbet, und
vormahls dem Eiaas und Jacob Giebels zugestandeu, und endlich

K) ß Dlemath von eben denselben herrührend , und zuletzt auf Wessel Otten Kinder
vererbet, von welchen der Weet Harms dieses Stück neulich »„erkauft hak.

ex quocunsiue capite vel causa einigen Anspruch und Fodervng oder Wähttkaufs -Recht j«
haben vmrmnen, cum termino von 12 Wochen et repreduttionis auf den 2o DeeemM
r?85 sub poena perpekui silentii erkannt, wobey übrigens nachrichtlich dienet, daß diese
Edictal Eikation nicht mit wider diejenige« gelte , welche etwaige Iotzerungen von Bor«
schüffen an den weyl . Harm WeetS oder dessen Wittwe und Erben haben.

2 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist über den Nachlas des in der B«n<
der neuen Hamrich vor einiger Zeit verstorbenen Kauffmanns Lawnrert Focken und deyen
auch weil - Ehefrauen , der Erbschaftliche Ligmdakisns-Proceß eröfnct, und find edittaicr
wider alle und jede derselben Credikores cum Termins zur Angabe und Justificakwn am
den8 Dec. nächfrk . erkannt , linker der BerUarnung, daß die außenbleibenSenEreolw«
res aller ihrer etwaige» Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Federungen mc an
dasjenige , was nach Befriedigung derWmeidenden Gläubiger von der Masse noch vorig
bleiben ruüzte, verwiesen werden sollen.

3 Von weyl. Friedrich Gerhard Wilhelm Malinsky , gewesener Kupfer
schmidt in hiesiger Vorstadtistconcurs. creditorum erkannt , undzur Angabe temm
prLcl . bis;um r 8 Dccemb . d. I . feste gesetzet worden . Jever im Landgerichte den 29
Oct. 1785. (k. . 4
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4 Dei dem ' Stadtgerichte zu Aurich sind ad instaukiam de- Buchbrukkers
Vorgeest Hieselbst Ediciaks contra guosrnngue , -welche auf das durch Provocanten von
dem Jam,es Weyer und acht « Ehefrau Anna Sophia Mcyern aus der Hand anerkaufte
an der Ancystrssse h>, leibst belegene, ins Süden an die reformirte Pastorey befchwerlete
Haus cum Annme aus irgend .ewigem Grunde einen Real - Anspruch , Serp tut , Fo-
»erung wie auch Näherküuf-recht zu haben vermeinen , cum Termins zur Angabe und
IustifM -iott auf d n 2lsten Januar . l7Lk6 bei Vermeidung der rechtlichen Folgen er.
kaut. Signatum Amich in Curia de» Mn November r ? 8z.

5 Bei dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Deichrichters Peter
Frmch « auf Logeurevolwerk Edretales contra quoscuuque creditores präteiSentes etre-
trahmtes absichtlich gewisse»-, »emseldea von -dem Albert Albers zu Larrelt au « der Hand
»erkauften , von dieses SchwiegermutterAaltje Dolen , des « eil. WilckeJacobs Wik-
rve , hirrührtsren . unter karrest ssrtirenden 9 Grafen Landes cum termin » von 9 Wo.
chm ct präMsivo auf den rzsten Jan . » 785 erkannt.

Unter dev Warmmg, daß die Aussenbleibevdeanachher mit allen ihres Vor¬
rechten nicht weiter gehöret , soGrrn ihnen in Ansehung obbesagter 9 Grasen und deS
Käuffees ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

6 Bry demAmtgerichte zu Aurich find ad implorakionem des hiesigen Pelde-
wüllers und KaufmmW Schüttler, « egen der vyn drr Wittwe de« wepl. GottfriedKeyns
Erben öffentlich gekauften , am Extumer Wege bey Rannten Holz belrgeuen 2 Kämpe,
wider alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anlpruch und Forderung, wie auch
Seroicut habe« , Edictales cum Lermmo zur Angabe und Justificationauf den 8 Dccem»
ber a . c. bey Vermeidung der rechtlichen Folge« crkannt.

7 Nachdem bey dem Stadtgerichte zu Norden über bas seinen kreditoreuce.
- dirke Vermöge « des dortigen Schutz , und Handelsjuden Simon Abrahams Bargechur,

da derselbe wegen erlittener Unglücksfällc -auf das beneßcium ceffionis bonorum an«
! getragen, und -o

' chen benefici auf die deshalb ad protaeollnm abgegebeneErklärung seiner
von ihm selbst nadmhaft gemachte» und durch Currrenden vorgeladenen CrMtoren per
Sentent . d - d. s Jul . a c . für genusbar erkläret worden, wegen des obwaltenden Zwei¬
fels, ob nicht noch unbekannte .Gläubiger vorhanden ftyn möchte«, per Oecretum vom
19 September maoch der generalekoacurS rrösnet worden : so werden alle etwaige Gläu¬
biger desselben welche sich bis dato noch nicht ad acta gemeldet haben möchten, Hiedurch
noch sbgeladen innerhalb z Monate « und längstens m dem präklusivische» Termin Le»
rr Jan . a . fut. - ei Bormittags um 9 Uhr ans dem hiesige« Rathhanse entweder persöu.
llch öder durch legale Bevollmächtigte zu erscheinen , um ihre Forderungen amugebe»,
onter der Verwarnung, - aß sie im Ansbleibungs Fast mit ihren Foderungmvon der cedtt-
»es Muffe abgewiesea werden solle«.
- . Zugleich wir- auch alle« denjenigen, welche vondem Gemein SchuldnerGeld,
Sachen, Effekte«, «der Briefschaften unter sich haben oder demselben schuldig find , hie«
durch angedeutct bey Verlust ihres daran habenden Rechts und bey Strafe des nachmali-
Sen Ersatzes, nichts an des Gcmeinschnldner verabfolgen -« lassen oder in bezahle«, so« --
vern M Vorbehalt ihrer Rechte

' ' ' ' " ' " abiuliefern.
0 » « » « - r
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8 Da die ganze Aktiv - Masse der vor ein paar Jahren in Concurs geratene«Gebrädere Srnids und des Johann MeLmeyer resp . zu Ditzum und Jemgum dem Amt¬schreiber Meppen in Emden mand . nom. einiger Kaußeute im Lmgemchen und Münster«scheu , von den Mitcreditoren abgetreten , und zur Eincaßirung übertaffen worden ; somüssen alle diejenigen, weiche von erhaltenen Waaren annoch bis hiezu an obbesagte Mas,ftn schuldig find , sich mit der Bezahlung innerhalb den nächsten 4 Wochen , und läng«ßens mit Ausgang dieses Jahres , bey dem Amtschreiber Meppen einsiudeu , widriges«falls man «ach Ablauf solcher Zeit die aosstehende Activa gerichtlichbeitreiben lassen wirbt
9 Bei dem Amtgerichte zu Emden find auf Ansuchen des Hrn . H . GröuevelSzu Wehner rdictaies wider alle und jede , auf die durch denselben öffentlichangekausteJürgen BohlkescheOehlmühle cum anuexis zu Jemgum real Svruch und Forderung ha«Lende Prätendrntes cnm termino zur Angabe von 3 Monate« et reproductionis auf den9ten Mart . 1786 erkant. Unter der Verwarnung , daß die Ausbleibenden mit ihre«Ansprüchen nachher nicht weiter gehöret , sondern ihnen m Ansehung gedachtenKäufersund des Jmmobilis ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.
10 Bey dem Amtgeri

'
cht zu Friedeburg ist auf Ansuchen des Müllers Sebaffia«Wilhelm DirckS zu Repsholt zum benrstcio ceßiourS bonorum admikkiret zu werden derConcurs über dessen Vermögen erkannt und termiuus annotationis präelusivus zur Erklä«rung über dessen Ceßivusgesuch auf den itrn März augesezet unter der Verwarnung : daßdiejenigen welche im gedachtein Termins nicht erscheinen mit allen ihren Forderungen andie Masse präcludiret und ihnen gegen die übrige« Creditoren ei« ewige« SriWweiWauferlegetwerden solle.

n Brym König! . Greetfielische » Amtgerichte ist Über des weylandLammePhilipps Witwen -, Meentje Geden zu Wirdum , Vermögen, der Coucurs eröfnet undeitatio edickalis zur Angabe und Justißcatiou wider alle und jede derselben Crebitores,cum Termins von rr Wochen et präclnfivo auf den 9tm Marti ; «ächstkünftig , unterder Verwarnung erkannt , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht persönlich oderdurch zulässige Bevollmächtigte erscheinen , mit allen ihren Forderungen an dis Massepräelridirtt , und ihnen deshalb gegen- dir übrigen Creditores ein ewiges Stillschweigenwerde auferleget werden.
Zugleich wird auch allen denenjenigen , welche von Ser Gemeinschnldneri«etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiemitanbe - '

fohlen , derselben nicht bas mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches demGerichte fordersamst getreulich anzeigen, und , jedoch Mit Vorbehalt ihrer daran Habe »-den Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefern ; mit der Verwarnung daß wemdemohngeachtet , der Gemeinschuldnerin etwas bezahlet oder ansgeantwortetwerden svl»te , solches für nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse anderweit beygetrie»öm : wenn aber die Inhaber solcher Gelder oder Sachen , dieselbe verschweigen und zu¬rückhalten solren , sie noch ausserdem alles ihres daran habendenUnterpfand « und ander«Rechtes für verlustig werden erkläre! werde«.
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IS Bey dem Amtgerichte zu Aurich ist von dem Mindert Davids auf dem AM«
es Dehn um ein Moratorium Generale , eventualiter brmßcrum reßionw bonorum an«

ßkkragen , und um Bsrladusg aller seiner Gläubiger imeloriret. Wann uun Terminus

zur Behandlung dessen auf den rrten Januar 1786 angeseztistr Als werden sämtliche
desselben Gläubigerdazu vorgelade» , um wegen des Gesuchs sich zu erklären , uud zweck«
»lässiger Vergleichs Vorschläge zu gewärtigen ; unter der Warnungdaß diejenige«
welche persönlich nicht erjchemen, oder, zulässige Bevollmächtigte nicht ««stellen , dafür,
daß sie m das Moratorien «Sensals Ceßwns - Gesuch willige» , werde» geachtet werden.

Notificationeö.
1 Auf nachzuluchendeu EousenS der HochlSbl. Krieges « uud vomak«en - kam-

« er , will der Regierung« - Assistenzralh Kettler srineu in der Theener Derumer Amts
belesenen Platz groß 6c» viemate» Meylaudes , welcher bis May 1788 vo« dem Haus-
man RtMMk Eden heuerlich bewohnet wird, aus der Hand »erkaufen . Liebhaber köu«
neu sich deslslls bei dem Herrn Amrmann Kettler i» Berum , Hrn . Assmiener Fridag
>« Norden und bei 'Verkäufer selbst 1» Aurich melden. Aurich de« 14 . Nsv . 1782.

2 Bei mir ist fertig geworden : Betrachrung eines Greisen über

die Religi - ir ; in 6 Abtheilungev, worinnen anfänglich die Wahrheiten
der natürlichen Religion und in den leztern Abtheilungen die Wahrheit der

christlichen Religion ausgeführet ist. Das Werk ist in reimlosen Versen
Verfasser , 24 Vogen stark , in groß Quart abgedrukt und um den sehr billir

genPreis auf Schreibpapier zu 20 Ggr . auf Drnkpapier aber zu iH Ggr . zck
habe» , Aurich den iLteu November r/85«

I « H . L. Borgeest.

z Der berühmte Herr KapeSmelsier Schulz , wird abermals , aus vieles Ver«
langen hcrausgebeu : Religiöse Oden und Lieder vo » Elise , von Haller , vo» Hagedorn,
von Mist , u - , KisMck , I . A. Schmid , Neauder, Eschenburg , Lavater , Funk,
Köpken - und Brückner , mit Dstekdiru zum singen bei dem Clasiere von I . A - P . Schulz,
Kamüneister Gr . Kön . Hoheit des PrinzenHcmrich vo» Preuße ». I » dieserneuen,Samm¬
lung wird der Herr Kapellmeister sich noch eine- größer» Leichtigkeit befleißen , und da«
durch die Wünsche , die ihm viele Freunde der Musik eröfnet , zu befriedigen suchen.
Ms zur Mitte des Januarmsuats 1786 können Liebhaber bey mir darauf subseribiren.
Dir Name« werden dem Werke vorgedrukt . Der Preis für diese fünfzig Melodien wird
nur k Rchlr . 4 Brosche« in Gold seyn . Hernach wird diese Sammlung nicht unter 2
Rthlr- in Louisd'or verkauft werden. Die Exemplare werden am Eude des Maymo-
Ms , hier M Stelle frey , geliefert. Hage den ! 6 ten Nvv. 1785 . G. T. Bünmg.

4 2 ! !c cke Accne ckie Onäervxz beZecrk in cks keleerkonss l .ra«i-

wererie , llsl ^ snns Lockkoscken c« Zririrmsnsäonli: , ckie »ckärelleere LlA..
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dy k^ Ln -Ir . Orrrns in cks nisrive l 'olraä ; ksbrilc re I^ orcken . !^ oß lesrcl stb
rrlve ccne rccr ^orre en gema ^lrel ^ke Ackannier , ronäcc ccoiAe tis-

xssÜsAs , vm rsü alle ^ 6e vrn äcn vs § «lc buirea k^ iei^ sA» örccstce t>̂

Lee re vinckcn , nvI oooir 20 tcorr uir Acvoostc« ^

5 Ei wird hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , dass eine ansehvliche
Lkuautitat Hamburgerund Nordischen Holzes auch Schwedischen Eisens und Nägel zum
Behuef der au dem Edo Lainmers Deiche im künftigen Jahre zu schlagende » Holtzmrg öf»
fentiich an den Mtllstaunehmruöenverdungra werden sollen es kö »n«a daher die kiebha«
her sich amrsstra Deeember dieses Jahres frühe um lo Uhr in hiesiger Hochiürstl. Re»
gierung einfinden ,, dir Bedingungen weiche nebstdem Befleck vorher Key dem Pedellen
Thümmel? Ungesehen werden können , vernehmen und nach Befinden ihrer Fsrdtl »«-
Kw Zuschlag gewärtige «.. Signatum Jever , de« utrs November » 785 .

zl.., 8.) Aus Hochfürstl. Regierung hielelbst.

6 Der Syhlrichter Lakens in Petkum ersuchet diefeiige , welche Vieh auf der
Petkumer Weide schabt und uunmehro ausgeftaliet habe» , «achzuschrn, ob unter dem
lurükgrnommenen Vicht besonders unter Enter- Ferfen , ei» Stük befindlich , so mit den
Merkzeichen zweier zur Seite und voa nute» geschehener Schnitte »m rechten Ohre und
abgeschnirteneo Stükken von beiden Ohre» »ersehen ist , da ihm ein solches fehlet , und
dagegen ein anders vo» gleicher Karbe und Grösse , durch einen Schnitt im rechten und
ein Stük vom linke« Ohre gemerkt, zmükgelaffen worben, und wann es sich findet, gegen
kezteres umzutauschen.

7 Die Herrn Subscriteoten wttdenrrsnchtdr» 3te« u.4te«Theil,oder zMlpha»
keth von kiuupeus Algemeiae Revision des gef, Schul und Erzichungsweseris : tmglei«
che;, den ersten Theil von desselben Samluag intereffaster , und zweckmäßig abgeftßttt
Rcistbeschreibirngea für die Jugend , gegen Sezalnngvsu r rl. 15 gar. rour. für ersieees
und für leztereS die 8. Ausgabe auf Drukpapier für r 1 ggr. auf Schreibpapier16 M.
und in kleinern Format auf Schreibpapier 17 ggr. bei mir Moders zu lassen . Daun
ist bei mir der Vss und Goekisgscke Musenalmanach pro 86 gebunden mit Futterale zu
z 8 ggr. uud roh zu 12 ggr. zu haben.

Auch nehme bis Ende Febr. 86 , r rll 4 ggr. Gold Vorauszahlung au,
«uf Schulz I . A . P . Religiöse Oden und Lieder »VN Elise, dos Haller , von Hagedorn,
von Kleist , Uz , Klops! ock , S A . Schmid , Mauder , Eschesbsrg , Lavsker , Fünf,
Köpfen und Brüfner , mit Melodie« zum singe» bei dem Clamere: In dieser luuen
Samlung wird der Herr Kapegmeister Schulz sich eisrr grössere Leichkigkeik befleißigen
und dadurch die Wünsche , die ihm viele Freunde der Musikerösnet , z» befriedigen su«
chen. Dir Name» der Hrrru Präuumeranten , werden dem Werke vsigedrukk.

Aurich den 22ste» Nov. 1785 . Auge Friede . Winlkkl

8 Es hat sich der LandschaftlicheSekretal » Herr Wlarda entschlossen, das vo»

ihm seit einigen Jahren bearbeitete Mfriesische Wörterbuch meinem Berlage avzuver«
trauen .. Im diesem Wörterbuch?, sind die srieMe Wörter m. aiphabetiHer SrdWL
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oirfgestelt, und mit den alte« und neuern verwandten Sprachen verglichen. Hin und wie¬
der sind diese Wörter durch etvmolvgischr, historische n«d critischr Anmerkungen erlav«

tert. Die Vorrede handelt von den friesischen Altertümern überhaupt und besonders

von der friesischen Sprache. Die gute Aufnahme der Geschichte der friesischen Sprach«

von demselben Verfasser , in de» Leipziger , Jenaischen , Altonaischen und DüschiHgsche«

gelehrten Journalen bürget schon für dir Güte dieses Werkes. Ich « erde keine Kosten

sparen , um diesem Werke auch die äussereZierde zu geben . ES wird siegen Ostern 1786«

m gros Fvo . aus feinem holländischen Papier mit besonders dazu gegossene« neues Let»

tmi herauSkommen . Um aber einigermaßen wegen diese« grossen Kosten Aufwandes ge»

sichert zu seyn , ersnche ich die Äebhabere der Geschichte und - er Litkerotvr ihre» Da»

kerjandes vor AuSgang dieses Jahres darauf zu subftiikirest. Ja Emden ui« k Herr Buch»
bisder Wenthin, in Greetsiel Herr Posthalter Djeprn , in Norden die Herrn Buchbin^

der Bsldeus und Neumanu, in Leer Herr Post-Sekrekair Pubke und die Herrn Buch«
bmder Nellner und Warner , in Esens Herr Tuchbstder Lirksen, in WittMund Herp

kaodtdst Seetzen Subscriptivurnan Solte sonst Jemand Eubstriptione» samlen, erhält

auf >0 Exemplar das Ute gratis. Der Preis ist i Rthlr . 1 8 ggr. Die Namen dev

Herrn Subscribentenwerden dem Werke vorgrdrukt . Nachdem - chluffe der Gubscrip»
tionitermius wirb durchaus kein Exemplar unter 2^ Rthlr . verlassen . Gvike sich ssbrigeuF
me hinlängliche Anzal der Subsmkrnken einfinöen , so werde« nur grade so viele TxeM^

«iarien abgedrukt , als befielt worben. Anrich, den rosten Oktober 1785.
August Friedrich Winter, Äuchhändlee.

9 Nachricht von einer Ausgabe von Michaelis
sämtlichen Schrittest

Unterzeichneter kündigt mit dieser Nachricht de« geehrtesteu Pnblicum eiue «e«v

MhlseileÄusgabe des Michaelis sämtlicher Werkes unter dem Schutz eine« allerhöchst .Kai-

serlichm Privilegium« an . Der Name eines Michaelis ist in der gelehrten Welk zu be»^

kannt, und seine Schriften, besonders diejenigen, die in dieser Sammlung aufgensmme»
werden sollen, von entschiedenem Wertste , baß et unüöthig feyn würde, mehrere« hikvost
zu reden. Welcher Jurist und Theologe sucht nicht Michaelis Mosaisches Recht ? Wel¬

cher Philologe und Theologe wünscht nicht Michaeli « Bibrlöbersetzubg, Und Einleitung m
die göttliche Schritten de« neuen Busde« zu besitzen? Man wird , so wie Man vor: Ihr »'

Kaiserliche« Majestät die gnädigste Erlaubnis bekommen, diese und mehrere Schrillen
»meldete» Herrn Verfasse ! « dem geehrtesteu Publicum in die Häude lieferst

Da « erste, das bereits die Presse verlassen hak , ist da- Mosaische Recht. Vost
diesem , einem Juristen sowol als Theologen nützlichen Werk, setzet man den Preis desgan«
reu Werks, welches in 6 Tbeilen bestehet , und « ik neuen Schriften auf besonders scht«
«ein weiffkm Papier in gr. 8. abgedruckt ist, nicht höher als 2 Rthlr . 16 ggr. , denLouiS-
° or zu e Rthlr und den Ducatm zu 2 Rthlr . so ggr. ES bekvmt also durch dieser ge«
vieinnutzigk Unternehmen der Freund der Philologie und Exegese de« alten Testaments,'
lv wie der Freund der Kenntniß der Rechte Set Volke« GorreS um die Hälfte de« bis¬
herigen Preises ei» Buch in die Hände, das immer eine jede Bibliothek ziere« wird

, Gleichwie an schönem Papier und sauber« feistem Druck dem Werke nichts fch^

A ' tdm so ist auch die Corrertuk von einem Menne besorgt, welcher der Sache und drr
kann vsrkvmmer.de» Sprachen kundig ist, «nd allenmöglichenFleiß angeweud^ chat , dH

^ - M-



es frhleksrey die Kresse verlassen hat.' Man hak zwar das Hebräische, unkundigenLe¬
sern zu gefallen, auch noch bchuters Wik lateraischM Lettern abgedruüt brygefetzt

Endlich macht sich der Br -ezer « ch darz« verbindlich, daß wenn der Herr Ver¬
fasser rwch einmal eine neue Ausgabe des Mosaischen Rechrs veranstalten sollte , er die
anenfalsMVeränderungen beMbers drucken , und m

'ö Supplemente unter ebenfalls ge¬
ringen .Kosten liefertwolle.

Zum voraus verlanget man weder Geld noch Pränumeration, sondern man be«
anäget sich , dir Bezahlung bey m-lieferung des Buches zu erhalten, als welches in hie-
Kger Provinz denen Herren Bestebern franco soll zugejchickt werden , und zwar gebunden
Pder ungebunden - je nachdem es verlangt wird. Das Mosaische Recht kann , wenn es
gut aeWagea wird , m z gute OcmMvde gebracht werden , «nd im Kall einer solches
gleich gebunden »erlangt , wird sät da« io halb . Frb . recht schön gebundene Eremplar nur
4Z Stbr . oder 20 ggt. » chr bezahlt, also da« ganze Werk gut gebunden in halb Frb zu
z Rthlr. 12 -gr. in die Hände geliefert werden. Dahingegen bitter man sich nach Em¬
pfang de« Buches auch dir Bezahlung franco aus. La« Werk soll längsten« zu Anfang
Des rossten Jahre« ooer i« Monat Ja iiarius, spätsten « zu Ende des Februarius , an
die Herren Dest- Scr abgeliefert »erdev, jedoch muß ich mir die Bestehungen längstens vor
Ablauf dieses lösten Jahre-, ober doch längstens im «afange Jaunarius des l786ste»
Jahres grhorsamst ausbittrn.

Um aber den Herren Liebhaber» dieses Werke« Mühe und Kosten zu ersparen,
so beliebe man die Bestellungen nur an folge» de Hrrre» in hiesiger Provinz zu besorgen,
Als welche die Bestellungen für mich richtig übernehmen und besorgen werden , durch
Welche alsdrun auch die Exemplare, gebunden und ungebunden adgelieferr werden sollen,

»
I « «urich de« Herr Buchbinder Tiaden , in Emden den Herr Oßercamp , Han«

delsherr daselbst , « Greetsiel den HrrrAusmieuer Srorch, in Norden Herr « Bschbinder
Bo 'reus, in Esens Herr » BschburderSchöttler, in Witt«und Herrn Buchbinder Schott-
ller , in Jever Herrn Lasper Jäger , in Neustadt -Aödens Herrn Kaufmann Oelrichs, m
Mceuer Herrn Pieter Er . Pannenborg, in Bonda Herrn L O Schmidt, in Leer aber be¬
lieben sich die Liebhaber zur Bestellung dieses nützlichen Werkes bey wir selbst zu melde«.
Leer, den sFstes November 1785 - Märken, Buchhändler.

IH L/ cie Loekvcrkloeper 6 . ^ cntlnn irr kmclen , is Araris cs
foê osmen LerrAc van IlltceäeüiaA op iier VcrvolA vanLtwmel biuiskon-

^ oor -isrilroe^ , als osä reers esaige Uriie Oec/cn äsarvan , E
sarr luevlieirirors von clir ^ crk ro ^iinuen vercooncn irse ktr relve
uicIcvoerr rai veorcien , cl^ InreejcainZ vorcl sanZenoomea ror keleclio
keloruar. 1786 . b / I»oven§cme!^c.

n Bey dem Buchbinder B . Warners m Leer stnd viele recht schöne Sorten
M Neujahrswünsche zu bekommen , auf ganzen Bogen 4; St . und aufSe «de i» groß
Format 9 stbr . iu klein Format mit ganz MbererIllmmnirung der Vignetttaundver«
ßchldeten.,Schnitt 7 St . auch eben dieselbe ohne Seide und mit säubern illummv leu Vig¬
netten z hoch ein; besondere Sorte in groß Format mit ganz schönen EiMjM«



ge» und vergüteten Schnitt 12 St . der ich mich eines jeden geneigten Zuspruch bestinS
empfehle . Sodan find io Aurich bei dem Buchbinder David Wiechert viele Sorten von
Reujahrswünsche für einen billigen Preis zu bekoinmen.

12 Dey dem Buchhändler Mäcken in Leer , Buchbindern Tiaden und WichW
in Aurich und Schöttler in Witimuud , sind Neujahrwünsche auf Atlas «ud Papier m
zierlichen Einfassungen imgleichen Frag - und Ankwortspieie zur Aufmunterung und VN*
gnügen in Gesellschaften, für billige Preise zu haben.

13 Bei mir sind zu haben r Neussrwünsche
i ) Grosse feine gewählte auf Seide a 15 St . 2 ) grosse illumiulrkeauf Serbe a iS
St . z ) einfarbige oiro a 9 St . 4) vou mittlerer Grösse auf Seide 8 Sk . 5) klei¬
ne Litö auf Seide 6 St . . 6) jllumisitte Vignette« a -3 St . 7 ) einfarbige ditö 2 St.
8 ) Wünsche auf Karten 2 St . 9) roch skd schwarz gedrukte Matter il St . ro)
Pyramiden a Z St . ir ) kleine dito 2 St . 12z Logen Wüafche a z Sk . rz>
Wünsche auf Medaille« c78 St . 14) verbessertes Krag' und AutwsrWel zur Auf¬
munterung und Vergnüge « tu Gesellschaft 6 gar. 15) Gött. Mufeualmsnach für 8S.
gebunden mit Futteral 17 ggr. 1 6) . dito Taschentalenber für 86 « ik säubern Thödo-
wiefischen Kupfer mit Futteral 17 ggr - Wer gegen gewöhnliche» Rabatt in Lowims«
ss-n übernehmen will , beliebe sich zu melden. Aurich Leu. zostrn Nosewb. 1737.

August § r. _ Wi »ter , Buchhändler.

14 Stass Olthoff in Leer hat zwey fast neue Ancker zu verkaufe» , der
Ae vou 350 Pfund und der zwete 400 Pfund so auf . ein Schmack gebraucht werde»
können ; wem damit gedieuet seyn möchte, wolle sich gökigst bei ihm melden und aceordire».

r ? Der Kupferschmidt Jannes Vogt in Leer hat 2 fast neue Braukessel , der
eine ist io Tonnen groß und wiegt 322 Pfund , der andere ist z Tonne » groß und wiegt
irs Pfund , um eine » billigen Preis zu verkaufen ; wer dazu Belieben trägt , kan»
och bei ihm melden.

16 Die Asiatische Handkungs « Direktion lwird den 2 5 Novemb . und folgen-
! veNiTggkn abermahls 20 pro Lenk pr . jede Aktie auszahle« uud wird der Eaßier Direkten?
! Tobias Boumann dazu vacireu , des Morgens von io bis 12 «nd Nachmittags 00s s
l «!s 4 uhr , da denn die Einhabev der Aktien sich z» meiden haben. Emden auf dem

Lvmp. Lomtoir den 23st<n Nov. 17 85.
P . W . Marchts . Direct.

17 5ciupper 5ieke §irnovs Vitckers kor Pilorckc » , ik Aeronyea
Loffscin'

j, xroor r̂l. m . 2O ksken , velke voorcle Issorckcr I/Ar rs
rernooxcs , v/nr ( lscli «A Kor j§ , Zelievc 2/A k/ kcm re mcläso.

. Getreydß-
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Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn Preijen
m der Stadt Emden für den Monat Nov . 1785«

Meitze », Oßstkücher -per Last
«nläuoischer jähriger

- «euer 7—
rr-cke, , Kö»igsberger -—

Gbinger -—
Siuläudifcher jähriger —- —

* « »euer <—-
Värste , Mater - —

Sommer 7— —-
Hüter , Ml braue» —

i»m Futter» »—
Luchweitze«
« rbse» — -
Mohne» — —

' . . getrocknete -— -
Duker xtel rolhe -- s-r -r

— ttel weiße ^ ^
Käse die beste Sorte ros Pfund —

— -eriugere - "
HM i«« IwirmnachersGebrauchhie ros Stück

232 bis 252 Genrtbir-
210 . 2 l §.
iio - rzorzo- 155
146 - LZa
140 . 145.
ros « ns
9 ? - 105.
92 « ISY
70 - «0.

Z2 » 60.
100 « l 10.

170 » Los
60 - 80.

H2 ' I l s
L7 . l8 Guide»

13 - 14-
ro . 14.

6 » 9.
» r - 25 .
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